
DIMENSIONEN DER 
TEXTDYNAMIK IN 
GERMANISTISCHEN 
KONTEXTEN

PROGRAMM

08:45—09:00	
Begrüßung und Einführung 

09:00—09:45	
Sabine Griese (Leipzig): Text oder Bild – 
eine Frage der Überlieferung?

09:45—10:30	
Robert Mroczynski (Leipzig): Okkasionelle 
Textdynamik in der Interaktion

11:00—11:45	
Katarzyna Jaśtal (Krakau): Thematisierung 
und Inszenierung des Schreibprozesses 
in den Briefen Rahel Varnhagens

11:45—12:30
Zofia Berdychowska (Krakau): Seman- 
tische Präferenz und Prosodie im Text und 
im Diskurs

14:00—14:45	
Agnieszka Sowa (Krakau): Zu ausge- 
wählten Aspekten der Intermedialität in 
Martin Mosebachs Roman „Westend”

14:45—15:30	
Magdalena Filar (Krakau): Die funktionale  
Textdynamik in kurzen Texten der Presse 
und Wissenschaft

16:00—16:45 	
Pawel Zarychta (Krakau): „ … von Schmetter-
lingen gezogen”. Zur textuellen Dynamik  
der Artefakte an einigen Beispielen aus der 
Sammlung Varnhagen

16:45—17:30	
Agnieszka Gaweł (Krakau): Text und Kultur 
im Wandel der Zeit. Todesanzeigen einst 
und heute 

17:30—18:00	
Abschlussdiskussion

Workshop der Germanistischen Institutspart- 
nerschaft Textdynamiken der Universitäten  
Leipzig und Krakau am Donnerstag, den  
 30.6.2022 im Vortragssaal der Bibliotheca 
Albertina (Leipzig)

Anmeldung per E-Mail an: 	
robert.mroczynski@uni-leipzig.de


